
Vorwort zur ersten Auflage. 

Es ist nicht zu verkennen, daß die vorhandenen kurzen Lehr-
bücher der organischen Chemie zumeist ein sehr großes Tatsachen-
material geben; die Zahl der Verbindungen, welche darin vorgeführt 
wird, ist oft jedoch so ansehnlich, daß sie nur verwirrend auf den 
Anfänger wirken kann. Dagegen tritt der Gedankeninhalt dieses 
Teiles der Chemie ebenso häufig zurück; die Begründung der Struktur-
formeln z. B. läßt manchmal viel zu wünschen übrig. Wie nützlich 
diese Bücher zum Nachschlagen auch sein mögen, so sind sie als 
Lehrbuch zu dienen doch oft wenig geeignet, wie wohl mancher 
aus eigener Erfahrung weiß. 

In dem vorliegenden Buch habe ich versucht, einerseits das 
Tatsachenmaterial einzuschränken und anderseits die Theorie mehr 
in den Vordergrund zu stellen. Daher ist für fast alle Verbin-
dungen der Strukturbeweis geliefert. In der aromatischen Reihe 
jedoch war dies für die höher substituierten Verbindungen nicht 
durchführbar; deshalb werden die Methoden der Ortsbestimmung in 
dieser Reihe in einem besonderen Kapitel behandelt. 

An passender Stelle sind physikalisch-chemische Theorien, 
z. B. die Gesetze der Esteriiikation, die Ionisation u. a. eingeschaltet. 
Ebenso sind wichtige technische Prozesse, wie die Darstellung von 
Alkohol, Bohrzucker usw., nicht unerwähnt geblieben. Das Buch 
will also in erster Linie als Lehrbuch betrachtet werden, macht 
dagegen nicht Anspruch darauf, ein „Beilstein" in sehr verkürzter 
Gestalt zu sein. 

Ich schließe mit einem Wort aufrichtigen Dankes an den Herrn 
Verleger für die ausgezeichnete Sorge, welche er dieser Ausgabe 
gewidmet hat. 
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